„Ich bin keine Uhr,

die niemand mehr aufzieht !”
HELGE SCHNEIDER, Überkapazität des Showgeschäfts, hört immer noch nicht mitkomischem Quatsch auf. Auch in diesem Jahr treibt es ihn wieder auf die Bretter dieser Welt.

Wo andere Künstler bereits ihre Aufnahmegebühren fürs Altenstift eingezahlt haben, muss er sich seine Essens-Sachen weiterhin selbst verdienen.

Der Improvisator und Hirnakrobat hat soeben sein neues Musical “Wendy” fertiggestellt, das im April 2003 im Schauspielhaus Bochum Premiere haben wird. Im Sommer dreht er einen neuen Spielfi lm mit dem Titel “Jazzclub”. Jetzt aber bereitet sich der lustige Musikclown erst einmal auf seine neue Tournee

Verzeih mir, Baby!

(Ich konnte nichts dafür)

vor.

HELGE SCHNEIDER, der gerade erst eine gefährliche Nagelbettentzündung überstanden hat, sinniert, wie bereits jetzt bekannt wurde, in seinem neuen Programm mal wieder äußerst brillant über alles Mögliche, trällert eigens komponierte neue Lieder wie z.B. “Ich steck uns mal ´ne Pizza in den Ofen” oder “ Allein im Altenstift” in sein Headset-Mikrofon, spielt auf

dem selbst mitgebrachten Flügel und lässt sich desweilen ein Teechen von

TEEKOCH BODO servieren. Wenn es die öffentlichen Verkehrsmittel zulassen, wird Helge in seinen Absichten, ein tolles Publikum zu unterhalten, als Bonbon seiner Einmannshow von zwei international gesuchten Musikern unterstützt, nämlich: PETE YORK (Hardin & York / Spencer Davies Group) am Schlagzeug und JIMMY WOODE (Duke Ellington / Ella Fitzgerald / Louis Armstrong) am Contrabass! 

Technik: ERWIN KLEMKE aus Willich-Schiefbahn!

Ein bunter Abend mit viel Spaß und toller Musik, tiefgründiger Gefühle und entzündeter Stimmung erwartet die/den Gast/in.

alles Gute,

euer Helge
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